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Energieforum

«Immer noch wird in der Schweiz bloss ein Viertel des Potenzials an Biomasse ausgenutzt,
Holz nicht einberechnet», ist «Biomasse Schweiz» überzeugt. (Bild: Paul Müri)

«Biomasse
Schweiz» aus der
Taufe gehoben
Unter dem Namen «Biomasse Schweiz» respektive «Biomasse Suisse»
wurde kürzlich eine neue Vereinigung zur Förderung der Energiegewinnung

aus Biomasse gegründet.

Hauptziel von «Biomasse Schweiz» ist

es, die Tätigkeiten aller involvierten
Akteure zusammenzufassen und zu koordinieren.

Die Vereinigung ist grundsätzlich
auch Nachfolgerin der Informationsstelle

BiomasseEnergie für deren Tätigkeiten
im Rahmen des Programms «Schweiz

Energie» des Bundes. Deshalb wird auch

die Finanzierung von «Biomasse
Schweiz» im Wesentlichen durch
das Bundesamt für Energiewirtschaft
abgedeckt.
Es bestehen heute etwas weniger als

90 Anlagen für die Erzeugung von Biogas

aus landwirtschaftlicher Tätigkeit
und rund 20 industrielle Anlagen.
Aufgrund der bisherigen Studien besteht in

der Westschweiz ein nicht unwesentliches

Entwicklungspotenzial. Inzwischen
machen die Rahmenbedingungen sowie
die zu erwartende Abgeltung diese

Technologie recht attraktiv. Erwähnt
seien hierzu die Möglichkeit der Einspei-

sung ins Gasnetz mit kostendeckender

Vergütung, die Wärmenutzung usw. So

dürften in den kommenden Jahren noch

weitere Anlagen entstehen. Hierzu
müssen allerdings die potenziellen
Betreiber und deren Partner die Fragen
bezüglich Verfügbarkeit und Management

des zu verarbeitenden Ausgangsmaterials

eingehend erörtern. Durch ihre

Aktivitäten wird «Biomasse Schweiz»
eine wichtige Rolle bei der Beratung und

Unterstützung der Personen spielen, die

die Möglichkeiten dieser Produktion
nutzen möchten.

Sylvain Boéchat

In den vergangenen zehn Jahren hat die
Zahl der Produktionsanlagen für Energie
aus Biomasse unablässig zugenommen.
Aber immer noch wird in der Schweiz
bloss ein Viertel des Potenzials an
Biomasse ausgenutzt (Holz nicht einberechnet).

Die Aktivität der neuen Vereinigung
wird es nun sein, diese Situation zu
korrigieren und die Zahl der Anlagen sowie
deren Produktion voranzutreiben. Daneben

fasst sie noch weitere Möglichkeiten
für die Entwicklung der Biogasverwertung

ins Auge, so etwa die Einspeisung
ins Gasnetz für die Beheizung von
Gebäuden oder die Verwendung als Treibstoff

für Fahrzeuge. Für «Biomasse
Schweiz» geht es nun darum, Präsenz zu
markieren und sich mit verschiedenen

Dienstleistungen zu profilieren, sei dies

in der Beratung, in der Weiterbildung
und Informationsvermittlung, in der
Durchführung von Anlässen oder in der

Erstellung von Referenzwerken und
weiterer Dokumentation.
Im Verein «Biomasse Schweiz» sind die

wichtigsten Akteure der Branche vereinigt:

Planer, Berater, Anlagehersteller
sowie Gaswerke und Energieversorger,
die mit Biogas operieren, unabhängig
davon, ob landwirtschaftlicher oder
industrieller Herkunft. All diese Sparten
sind im Vorstand vertreten. An die Spitze
des neuen Vereins wurde an der
Gründungsversammlung der Freiburger
Nationalrat Dominique de Buman gewählt.
Mit dieser neuen Rechtsform wird das

seit 1997 bestehende Biogas-Forum
abgelöst, dessen Tätigkeiten nun auf der
neuen Grundlage verstärkt und erweitert

werden sollen.

Erneuerbare Energien und
Umwelttechnik
Vom 13. bis 16. April findet die
5. Ausgabe der «Energissima» in

Freiburg statt, zeitgleich mit der
2. Ausgabe der Messen Green-
tech und ecoHome.

Das 4-tägige Event bringt im

Ausstellungscenter Forum Fribourg
Equipments, Technologien und
Services in folgenden Bereichen zusammen:

erneuerbare Energien,
Energieeffizienz, Umweltprävention und

Sanierung sowie Umsetzung der
Grundsätze der nachhaltigen
Entwicklung.
An der Energissima wird «Biomasse

Schweiz» in der Öffentlichkeit ihren

ersten offiziellen Auftritt haben
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